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Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

TSV 1880 Starnberg : SpVgg Thalkirchen II 
Sonntag, 17.12.2023, 15:15 Uhr

Hagmüller, Hoffmann und Kuhl bleiben gegen die SpVgg 
Thalkirchen II ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die SpVgg Thalkirchen II hat der TSV 1880 Starnberg am Sonntag
in weniger als 141 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)
gesammelt. Bei der SpVgg Thalkirchen II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte
die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 28:8 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Spielentscheidend in diesem Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Kapic / Stauber zeigten Dietl /
Hagmüller ihren Gegnern die Grenzen auf. Auf dem falschen Fuß erwischten Hoffmann / Kuhl ihre
Gegner Prce / Walter beim überzeugenden 3:0-Triumph. Nach den ersten Paarungen standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0
gegenüber. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Edgar Walter war der Gastgeber Manuel
Hoffmann. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Marcel Dietl gelang es Marko Prce zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz sich duellierte. Michael Hagmüller hatte gegen Josef Stauber, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, beim 11:6, 11:5, 11:4 wenig Probleme. Kurz musste er zittern, aber letztlich
war Samuel Kuhl bei seinem 3:1 gegen Ferry Kapic doch überlegen. Durch diesen Sieg war der
sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des TSV 1880 Starnberg
und der SpVgg Thalkirchen II in die Box. Eher wenig Gegenwehr bekam Manuel Hoffmann beim 11:
7, 12:10, 11:4 von Marko Prce. Das war ein souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht Hoffmann
somit bei 14 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Prce ein 5:11
ausweist. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Edgar Walter konnte Marcel Dietl danach den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Dietl nun bei 10:10, während Walter bislang 15 Siege und 5 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Die richtige Taktik hatte Michael Hagmüller beim folgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Ferry Kapic ab dem ersten Ballwechsel. Somit hat Hagmüller nun 19 Siege und eine
Niederlage in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Eher wenig Gegenwehr bekam Samuel Kuhl beim 11:5, 11:4,
11:7 von Josef Stauber. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1880 Starnberg am 13.01.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV 1880 Starnberg II, während die SpVgg Thalkirchen II am 20.01.2024 gegen den
TSV 1880 Starnberg II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1880 Starnberg

Doppel: Dietl / Hagmüller 1:0, Hoffmann / Kuhl 1:0 
Einzel: M. Hoffmann 2:0, M. Dietl 1:1, M. Hagmüller 2:0, S. Kuhl 2:0 
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 SpVgg Thalkirchen II
Doppel: Kapic / Stauber 0:1, Prce / Walter 0:1 
Einzel: M. Prce 0:2, E. Walter 1:1, F. Kapic 0:2, J. Stauber 0:2


